
Vom Nachhaltigkeits‐ zum 
hintegrierten Bericht

2. Treffen der Arbeitsgruppe 
hh l k b h “„Nachhaltigkeitsberichterstattung“ 2014

Wien, 24. April 2014



Arbeitsgruppe 
Nachhaltigkeitsberichterstattung 2014

Themen:Themen:

‐ G4 und die Darstellung der Wesentlichkeit (Umstieg von G3.1 auf G4)
i i i h d ll d h f k‐ integrierte Berichterstattung und Darstellung der Wertschöpfungskette

‐ Stakeholdereinbindung und kritisches Feedback



Arbeitsgruppe 
Nachhaltigkeitsberichterstattung 2014

Ziele und Wege:Ziele und Wege:

‐Erfahrungsaustausch und Voneinander Lernen forcieren
k i i h i d i d i i h‐ kritische Auseinandersetzung mit der eigenen NH‐Berichterstattung

‐ Ausgewogenheit der teilnehmenden Unternehmen (verschiedene Größen
und Branchen sowie auf unterschiedlichem Reportinglevel)
‐ Jeder Beitrag ist sinnvoll – jede/r kommt zu Wort
‐ Alle Treffen unterliegen den Chatham Houserules



AgendaAgenda
09:30 Begrüßung, inhaltliche Schwerpunkte Bettina Steinbrugger 

(respACT) 

09:40 Regelmäßiges Update: Aktuelle Entwicklungen in der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung

Elisabeth Gail (Hauska & 
Partner)

10:00 Vom Nachhaltigkeits- zum integrierten Bericht: Julia Ganglbauer 
Herausforderungen und Erfahrungen der integrierten 
Berichterstattung nach GRI G4 in der Praxis

(PALFINGER)

10:30 Q & A zu den Inputs ALLE

10:40 Interaktiver Part: Darstellung der Wertschöpfungskette im 
Nachhaltigkeits- bzw. integrierten Bericht

ALLE

11:40 Präsentation der Diskussionsergebnisse ALLE

11:50 Informationen zum COP Peer Review Programm und 
Ausblick auf die nächsten Treffen

Bettina Steinbrugger 
(respACT)

12:00 ENDE



Vorstellungsrunde



Diskussion in MurmelgruppenDiskussion in Murmelgruppen

Diskussion in 4 Gruppen zu je 4 Personen zu folgenden Themen (40min):

i i B i h• integrierte Berichterstattung

• Darstellung der WertschöpfungsketteDarstellung der Wertschöpfungskette

Host: der Host achtet auf die Zeit, 
fasst die Ergebnisse zusammen und 
ä ti t i hli ß d i Plpräsentiert sie anschließend im Plenum



Diskussion in MurmelgruppenDiskussion in Murmelgruppen

• integrierte Berichterstattungg g

Was bedeutet integrierte Berichterstattung für Sie und welche Form erachten Sie für
Ihr Unternehmen und Ihre Stakeholder als sinnvoll?Ihr Unternehmen und Ihre Stakeholder als sinnvoll?

Was sind aus Ihrer Sicht die Vor‐ und Nachteile einer integrierten Berichterstattung?

Welche Kriterien sollte ein gut lesbarer integrierter Bericht
aus Ihrer Sicht erfüllen?aus Ihrer Sicht erfüllen?

Was kann die Politik tun, um Unternehmen bei der integrierten
B i h ü ?Berichterstattung zu unterstützen? 



Diskussion in MurmelgruppenDiskussion in Murmelgruppen

• Darstellung der Wertschöpfungskette bzw. Lieferketteg p g

Wie definieren Sie die Wertschöpfungskette in Ihrem Bericht? (Wertschöpfungs‐ vs. 
Lieferkette)Lieferkette)

Wie stellen Sie die Wertschöpfungskette in Ihrem Bericht dar und vor welchen
f d h d b ?Herausforderungen stehen Sie dabei?

Welche Themen in Ihrem Bericht betreffen ausschließlich die 
Wertschöpfungs‐ bzw. Die Lieferkette und wie behandeln sie
diese (mit welchen Indikatoren)?



Diskussion in MurmelgruppenDiskussion in Murmelgruppen

P ä t ti d E b iPräsentation der Ergebnisse (3min pro Gruppe)



COP Peer Review ProgrammCOP Peer Review Programm
Das COP Peer Review Programm wurde 2013 zum ersten Mal unter den 
TeilnehmerInnen der respACT- und UNGC-Arbeitsgruppe zurTeilnehmerInnen der respACT und UNGC Arbeitsgruppe zur 
Nachhaltigkeitsberichterstattung durchgeführt. Aufgrund der positiven 
Resonanz soll es auch 2014 fortgeführt werden. Ziel des Programmes ist, dass 
sich zwei bis vier Unternehmen im vertraulichen Rahmen gegenseitig 
Feedback zu ihrem Nachhaltigkeitsbericht bzw. Global Compact-
Fortschrittsbericht (COP) geben und so voneinander lernen.

4 Phasen
1. Gründung der Peer Groups bestehend aus 2 bis 4 Unternehmen 

unterschiedlicher Branchen, aber auf ähnlichem Reportinglevel
2. Self assessment der beteiligten Unternehmen in Bezug auf ihren eigenen 

Nachhaltigkeitsbericht
3. Lesen und Bewerten der jeweils anderen Nachhaltigkeitsberichte anhand 

eines definierten Kriterienkataloges
4. Face to Face Feedback Session im Rahmen der respACT-Arbeitsgruppe



COP Peer Review ProgrammCOP Peer Review Programm
Zeitplan

1. Bis 23.4.2014 (2. Arbeitsgruppentreffen): Gründung der Peer Groups 
bestehend aus 2 bis 4 Unternehmen pro Gruppe

2 Bis Juli 2014 (3 Arbeitsgruppentreffen):Self assessment der beteiligten2. Bis Juli 2014 (3. Arbeitsgruppentreffen):Self assessment der beteiligten 
Unternehmen in Bezug auf ihren eigenen Nachhaltigkeitsbericht

3. Bis September 2014: Lesen und Bewerten der jeweils anderen 
N hh lti k it b i ht h d i d fi i t K it i k t lNachhaltigkeitsberichte anhand eines definierten Kriterienkataloges

4. September 2014: Face to Face Feedback Session entweder im Rahmen 
einer respACT-Arbeitsgruppe oder im Rahmen des CSR-Tages



Themen und Termine der Arbeitsgruppe
Nachhaltigkeitsberichterstattung 2014

• 3‐4 Treffen jährlich
• 3. Treffen am 2. Juli 9h30 bis 12h
• Ort: Hauska & Partner in Wien
• Themen: noch offen



TermineTermine

• TRIGOS Gala am 4 Juni 2014 in Wien• TRIGOS‐Gala am 4. Juni 2014 in Wien

SAVE THE DATE: Österreichischer CSR‐Tag am 30.9.2014 an der WU Wien: 
Bei Interesse an Kooperation oder Sponsoring kontaktieren Sie bitte 
Elisabeth Oberrisser: e.oberrisser@respact.at

• alle Arbeitsgruppentermine im Intranet von respACT 
www.respact.at/intranet bzw. unter 
http://www.respact.at/site/mitglieder/arbeitsgruppen



Bitte aktualisieren Sie Ihr CSR‐Profil auf 
www.respact.at/mitglieder

• Umfassende Überarbeitung des Bereichs „CSR‐Profile“ auf der respACT‐Webseiteg „ p

• respACT‐Mitglieder können seit Februar 2014 ihre Unternehmensdaten und ihr 
CSR‐Profil eigenständig ändern und ergänzen Wichtig: Nur eine Person imCSR‐Profil eigenständig ändern und ergänzen. Wichtig: Nur eine Person im 
Unternehmen (= die Hauptansprechperson für respACT) verfügt über 
Zugangsdaten zur Änderung der Angaben

• Neu: Angaben u.a. zu den Themen Stakeholderdialog und 
Nachhaltigkeitsberichterstattung

• Aktualisierung des CSR‐Profils mindestens 1x pro JahrAktualisierung des CSR‐Profils mindestens 1x pro Jahr

• Link zur Aktualisierung: 
http://www respact at/site/section logon respact siteswift?c=logmeon&d=DREF‐http://www.respact.at/site/section_logon_respact.siteswift?c=logmeon&d=DREF
a7ef73404f4aa0&ts=0.864694001395672236



Vi l D k!☺Vielen Dank! ☺

Kontakt:
b.steinbrugger@respact.atb.steinbrugger@respact.at

Alle Informationen und Präsentationen der Arbeitsgruppe 
/stehen Ihnen unter www.respact.at/intranet zur Verfügung.

Benutzername: respact Passwort: respact‐2014Benutzername: respact, Passwort: respact‐2014 


